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Einladung    Vortragsprogramm 2004/2005 
 
Veranstaltungen in Freiburg, Institut für Biologie I (Zoologie) der Albert-Ludwigs-

Universität, Hörsaal (1. Obergeschoß), Hauptstraße 1, Beginn 19.30 Uhr (!): 
 
Freitag, 22. Oktober 2004: Ergebnisse aus der vergangenen Brutperiode (Kurzvorträge) 
Dr. Martin BOSCHERT: Die Bestandsentwicklung des Kormorans in Baden-Württemberg 
sowie in benachbarten Gebieten seit dem Jahr 2000. – Dr. Frank HOHLFELD: Bruten der 
Lachmöwe im Taubergießengebiet. – Kurt ANDRIS: Hohe Siedlungsdichte des Orpheus-
spötters beim ehemaligen Flugplatz Bremgarten. – Fritz SAUMER: Ein sehr erfolgreiches 
Brutjahr 2004 für den Bienenfresser am südlichen Oberrhein. – Dr. Martin BOSCHERT: Zur 
Verstädterung der Ringeltaube am südlichen Oberrhein. – Dr. Felix BERGMANN: Die 
Schafstelze, ein Brutvogel des Markgräflerlandes. – Aksel UHL: Übersommerung eines 
Prachttauchers. – Karl WESTERMANN: Methodische Probleme bei der Kartierung von 
brütenden Schwarzspechten. 
 
 

Freitag, 12. November 2004: Sperlingskauz 
Prof. Dr. Claus KÖNIG: Der kleine Spauz. Über den Sperlingskauz im Schwarzwald. Mit 
Tonaufnahmen und Videofilm von Claus und Ingrid KÖNIG. 
 
 

Freitag, 10. Dezember 2004: Dreizehenspecht 
Ulrich DORKA (Tübingen), Florian STRAUB (Waldbau-Institut der Universität Freiburg, Abt. 
Vegetations- und Standortskunde): Zur Ausbreitungsgeschichte und Ökologie des 
Dreizehenspechtes im Schwarzwald. 
 
 

Freitag, 21. Januar 2005: Libellen 
Dr. Holger HUNGER (Schutzgemeinschaft Libellen in Baden-Württemberg, SGL): Das 
Artenschutzprogramm Libellen in Baden-Württemberg. Hintergrund, Koordination und 
Umsetzungsbeispiele. – Franz-Josef SCHIEL (SGL): Die Sumpf-Heidelibelle (Sympetrum 

depressiusculum) in den Rheinauen südlich Freistett (Ortenaukreis). Bestandssituation und 
Förderungsmaßnahmen im Rahmen des Artenschutzprogramms. – Elisabeth WESTERMANN: 
Helm-Azurjungfer (Coenagrion mercuriale), Kleiner Blaupfeil (Orthetrum coerulescens) und 
Gebänderte Heidelibelle (Sympetrum pedemontanum) im NSG Elzwiesen - Libellenarten von 
herausragendem Schutzwert. – Karl WESTERMANN: Schutzkonzepte für gefährdete Libellen, 
Schmetterlinge und Heuschrecken im NSG Elzwiesen. 
 
 

Freitag, 11. Februar 2005: Artenschutz 
Dr. Markus NIPKOW (Referent für Ornithologie und Vogelschutz, NABU-Bundesverband 
Bonn): Prioritäre Arten für den Vogelschutz in Deutschland. 
 
 

Exkursionsprogramm im Winter 2003/04 

Termine für Exkursionen zu methodischen oder naturschutzrelevanten Themen werden bei 
den Abendvorträgen sowie über einen e-mail-Verteiler bekannt gegeben. Interessenten 
können sich auch bei Thomas Stalling (0761/76743315, Stalling@gmx.de) oder Aksel Uhl 
(0761/77284, aksel.uhl@web.de) melden.  
 
 

Zu einer Veranstaltung im März 2005 in Offenburg wird gesondert eingeladen.  
Gäste sind herzlich willkommen. Eintritt frei.  


